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Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
sehr geehrter Herr Ministerpräsident Rhein, 
 
die bevorstehende Konferenz der Regierungschefinnen und Regierungschefs 
der Länder (MPK) wollen Sie laut öffentlichem Statement zu einem Sicher-
heitsgipfel machen. Diesen Schwerpunkt Ihres Vorsitzes begrüßen wir als Ge-
werkschaft der Polizei (GdP) ausdrücklich.  
 
Unabhängig von der anstehenden Ständigen Konferenz der Innenminister und 
-senatoren der Länder vom 19.-21. Juni 2024 in Potsdam, bitten wir Sie und 
Ihre Amtskolleginnen und -kollegen darum, auch die Sicherheit der Polizeibe-
schäftigten in den Blick zu nehmen. 
 
Innere Sicherheit ist im Föderalismus der Bundesrepublik überwiegend Län-
deraufgabe. Dennoch zeigen die aktuellen Herausforderungen und Kriminali-
tätsentwicklungen, dass es hier eines Gleichklangs zur Aufrechterhaltung der 
Inneren Sicherheit bedarf. Vor allem die unterschiedlichen Landesgesetze, wie 
die Versammlungsgesetzte und die landesbeamtenrechtlichen Grundlagen 
oder die speziellen Gefahrenzulagen und Absicherungen im Polizeiberuf sowie 
die Ausrüstung divergieren stark. Die Polizeibeschäftigten in der gesamten 
Bundesrepublik leisten die gleiche professionelle Arbeit und sind dabei den 
gleichen Gefahren ausgesetzt. Den neuen Bedrohungen im Cyberraum und in 
den sozialen Netzwerken muss mit einer klaren Zuständigkeit begegnet 

12.06.2024 
jk 



Gewerkschaft der Polizei – Bundesvorstand Seite 2 
 

 

werden. Die Digitalisierung der Polizeiarbeit muss kraftvoll und abgesprochen 
zügig vorangebracht werden, damit mehr Ressourcen für die Gefahrenabwehr 
und Kriminalitätsbekämpfung freigesetzt werden können. Um Verfahren zu 
beschleunigen, bedarf es aus unserer Sicht zusätzlich auch der Stärkung der 
Justiz.  
 
Wir bitten Sie eindringlich, den Berufsalltag unserer Kolleginnen und Kollegen 
sowie ihrer Arbeitswelt in den Blick zu nehmen und ebenfalls zum Thema Ih-
res Sicherheitsgipfels zu machen. 
 
Für ein Gespräch oder persönliches Treffen im Vorfeld Ihrer Konferenz stehe 
ich Ihnen jederzeit persönlich zur Verfügung.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Jochen Kopelke 
Bundesvorsitzender 


